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Ruſſiſche Truppentransporte zur bulgariſchen Küſte
Wien 28 Oktober Wie aus Bukareſt gemeldet wird

Küſte abgegangen
ſind aus Sewaſtopol und Odeſſa ruſſiſche Transportſchiffe zur bulgariſchen

Die Transportſchiffe ſind von Kriegsſchiffen begleitet Berl Tgbl

Der Vormarſch in Serbien
K und k Kriegspreſſequartier 29 Oktober Die

unter der Führung des Generalfeldmarſchalls ſtehenden

verbündeten Armeen dringen in langer zuſammenhän
gender Front gegen das Herz Serbiens vor Jm Weſten

im bosniſchen Grenzgebiet entlang der oberen Drinag
wo die ſerbiſche montenegriniſche und bosniſche Grenze
einen Winkel bildet wurde der Feind in neuen Kämpfen
äber die ſerbiſche Grenze geworfen Gegen Oſten drin

gen die zur Weſtgruppe der Armee des Generals Koe

veß gehörenden öſterreichiſchungariſchen Truppen im
Raume von Valjevo vor Anſcheinend drängen deutſche

Kräfte und öſterreichiſchungariſche Truppen der Armee
Koeveß konzentriſch von allen Richtungen gegen die
Linie deren ſtarker Stützpunkt im Zentrum Kragujevac

iſt Dieſe Truppen kämpfen ſüdlich des Berges Rudnika
im Raume von Milanovac und an derſelben Höhe weiter

öſtlich auf den Höhen ſüdlich Svilafnagc Der Raum
gewinn ſüdlich und ſüdöſtlich von Svilajnac erhält da
durch Bedeutung daß von hier die Straße nicht nur
nach Kragujevac ſondern längs

das Herz des Landes führt Die Armee Gall
witz führt dieſe erfolgreichen Kämpfe ſüdlich von Svilaj

nac und dringt auch weiter vor Unaufhaltſam
entwickelt ſich hier die Aktion der Orſova

gruppe Die Bulgaren kämpfen nach der Eroberung
von Zejecar und Knjacevac ſchon auf der Höhe weſtlich

des Timok Die an der italieniſchen Front in ein4
des Moravatales in zelnen Abſchnitten noch mit ſehr ſtarken Kräften ein

geſetzten italieniſchen Angriffe können die Tatſache daß

die neue Offenſive im Abflauen begriffen iſt nicht ver
hindern Jn Rußland hat ſich nichts von größerer
Bedentung ereignet Berl Tagebl

Die Rieſenverluſte der engliſchen Handelsmarine
Hamburg 29 Oktober Die Times melden Das Verſicherungsbüro Veritas ſchätzt die Verluſte der engliſchen

Handelsmarine während der Monate Juli Auguſt und September auf über 100 Millionen Mark Jn der gleichen
Zeit im Vorjahre hatten die Verſicherungsbüros nur 20 Millionen Mark Schaden Voſſ Ztg

Engliſche Bootfallen
Köln 29 Dktober Bezugnehmend auf jüngſt in amerikaniſchen Blättern erſchienene Schilderungen über engliſche Bootfallen wird

eine Nachricht aus Dixmuiden wie folgt berichtet Die Mannſchaft des dort eingetroffenen holländiſchen Heringsſchiffes erzählt daß bei ſeiner
Heimfahrt nachts das lange Fahrzeug gegen ein Hindernis anſcheinend einen ſtarken Stahldraht ſtieß und mehrere Meter zurückprallte Gle ich
zeitig ließ ſich ein ſtarkes elektriſches Glockenſignal vernehmen worauf bald ein Boot auf der Waſſerfläche erſchien das ſich nur ſoweit blicken
ließ als es den Charakter des Schiffes deutlich wahrnehmen konnte Das Boot umfuhr einige Male das Heringsſchiff anſcheinend um ſich zu
vergewiſſern was für ein Schiff es ſei und verſchwand dann ebenſo geheimnisvoll wie es gekommen war Berl Tgbl

Englund unter dem Eindruck des

ſerbiſchen Zuſummenbruchs

London 29 Oktober Daily Mail ſchreibt Das
Publikum erfuhr geſtern von einem Kabinettsminiſter
Lord Lansdowne daß es höchſt un wahrſcheinlich ſei

daß die ſerbiſche Armee dem öſterreichiſch deutſch bulga t
riſchen Angriff werde lange widerſtehen können Das
Publikum erfuhr dies mit dem tiefen Gefühl der
Scham wie vor 30 Jahren die Nachricht von dem
Tode Gordons Die Gefahr war ſeit Monaten vorher
geſehen worden Die Zenſur hat ein Jahr
lang Telegramme und Briefe unterdrückt
und die Zeitungen ernſtlich gebeten die Lage nicht zu er

örtern Die Regierung ſchlief weiter tat
nichts und redete wo ſie hätte handeln ſollen Sie
machte alle möglichen Verſprechungen anſtatt Truppen

zu ſenden Der Punktiſt erreicht worden wo
Unent ſchloſſenheit und Mangel an Vor
ausſicht das britiſche Reich zu Falle
bringen können B Z a
De gmerikaniſche Rote un England

Newyork 29 Oktober Die amerikaniſche Note an
England die durch ſieben Monate erwogen und vor
bereitet wurde iſt wie ſchon kurz gemeldet nunmehr
auf dem Wege nach England Uberbringer iſt der Sekre
tär der amerikaniſchen Botſchaft in Berlin Kirk der
über London dann wieder auf ſeinen Berliner Poſten
zurückkehren wird Kirk der die Ueberfahrt auf der
Finland machte wird die Note am kommenden Montag

übergeben Voſſ Ztg

Erhöhte Lohnforderung der engliſchen

Ehenbahner

s Rotterdam 29 Oktober Nach Londoner Meldun
gen unterbreiteten am 25 Oktober die Delegierten von
130 000 engliſchen Eiſenbahnern der Regierung die For
derung nach dreißigprozentiger Lohnerhöhung

Keine Truppentrunsporte gus Fran

reich nach dem Bulkan

s Genf 29 Oktober Schweizeriſche Blätter er
fahren aus Marſeille daß die von der Regierung gechar
terten Dampfer der Maritim Linie wieder für Privat
transporte freigegeben wurden Man ſchließt daraus
daß es vorläufig zu keinen neuen Transporten aus
Frankreich nach dem Balkan kommt

Ein norwegiſcher dumpfer von einem
Boot verſenſt

Kriſtiania 29 Oktober Der norwegiſche Dampfer
Welma iſt in der Nordſee verſenkt worden Zwei

Mann der Beſatzung wurden gerettet 19 ertranken Das
Schiff war mit 600 000 Kronen in der Kriegsverſicherung

Der ſerbiſche 6tguatſchatz

duf dem Wege nach Frankreich

s Lugano 29 Oktober Der Secolo meldet
aus Saloniki Die ſerbiſchen Staatsarchive ſind bereits

nach Saloniki in Sicherheit gebracht worden Von dort
aus ſollen ſie mit dem Staatsſchatz nach Frankreich ge
bracht werden

Filipeslu u Fonestu ohne Hintermänner

Bukareſt 28 Oktober Es erweiſt ſich immer
mehr daß die Agitation Filipeskus und Take Joneskus
keinen Widerhall in der wirklich öffentlichen Meinung
des Landes hat Dieſe ſtützt vielmehr die Regierung
Bratinanus die Abenteuer meidet und ausſchließ
Jntereſſen des Landes als Richtlinie ſeiner Politik
wahrt Die Regierung iſt ſtark genug um jeden Druck
zu widerſtehen Berl Lok Anz

Griechenland bleibt neutral
Bukareſt 29 Oktober Eine angeſehne griechiſche

Perſönlichkeit in Bukareſt wurde aus Athen tele
graphiſch verſtändigt daß Zaimis den Geſandten Ruß
lands und Englands in entſchiedener Weiſe den Ent
ſchluß Griechenlands wiederholt hat bis zum Schluſſe
bewaffnete Neutralität zu bewahren Zaimis fügte
hinzu dieſe Neutralität werde für den Vier
verband wohlwollend ſein ſolange dieſer
die Unabhängigkeit des griechiſchen
Staates achte Am gleichen Tage als dieſe Ant
wort erfolgte beſchloß der griechiſche Generalſtab ſeinen
Sitz nach Saloniki zu verlegen Voſſ Ztg

Belagerungszuſtund über Kreto

Budapeſt 29 Dktober Nach einer AthenerMeldung des Viüag wird auf Kreta von der
elospartei gegen bie Regierung und die Dynaſtiee Die Regierung verhängte den verſchärften
agerungszuſtand über die Jnſel B Z a

I

lich die

e

U Boote im Aegäiſchen Meere

Bukareſt Oktober Jm Aegäiſchen Meere
herrſchte geſtern ein furchtbarer Orkan der die Opera

tionen der verbündeten engliſchen und franzöſiſchen Flotte
verhinderte Obgleich ſich das Oberkommando in Salo

niki darüber in Schweigen hüllt wird doch bekannt daß
die türkiſchen und deutſchen Unterſeeboote im Aegäiſchen
Mcere weſtlich von Enos auch während des Sturmes
nicht untätig blieben und erfolgreich operierten Wie
verlautet wurden mehrere feindliche Truppen
transportſchiffe und zwei Kreuzer tor

B Z a
r Bericht des Großen Hauptquartier

W T Großes Hauptquartier 29 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

An einzelnen Stellen der Front lebhafte Ar
tillerietätigkeit Minen und Handgranaten
kämpfe Keine Ereigniſſe von Bedeutung

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt überall unverändert

Balkan Kriegsſchauplatz
Bei Drinsko ſüdlich von Viſegrad wurde der

Gegner geworfen Oeſtlich davon iſt er über die
Grenze zurückgedrängt

Weſtlich der Morawa iſt die allgemeine Linie
Slavpkovica Rudnik Cumic Batocina erreicht Süd
öſtlich von Svilajnac wurden die feindlichen Stellungen
beiderſeits der Reſava geſtürmt über 1300 Ge

980

Sangene fielen in unſere Hand
Vor der Front der Armee des Generals Bojad

jieff iſt der Feind im Weichen die Armee verfolgt
Oberſte Heeresleitung

c

g
S
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Im Morawa und VmokTal
Wie ein gewaltiger Herbſtſturm geht es heute durch
rbien und drohend haben ſich jetzt die roten Wolken
ſes furchtbaren Krieges über den Tälern der beiden
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3 heute nicht mehr erkennen kann ſind ſie bort
bänge en geblieben

Was nun das deutſche und franzöſiſche S ſtem an
belangt ſo liegt der weſentliche Unterſchied nicht in den

ezeichnungen ſondern in der Zahl der Karten Deutſche
Spieler brauchen 82 Karten mit der Sieben als nied
rigſtem Werte franzöſiſche oder richtiger internationalewie Boſton Whiſt uſw 52 gener die mit der Zwei
anfangen Trodem her ch die franzöſiſchen Karten

r den urdeutſchen Skar in Norddeutſchland ein
gebürgert vährend man ſüdlich der Mainlinie und in
der Schweiz wo überhaupt die kulturhiſtoriſche Tradi

am Alrbergebrachten eine größere
en deutſchen feſthält Einen gut oberr öſterreick ſchen Tarok die feinſten

Unterſchiede beſtehen zwiſchen den beiden kann man
einfach nicht ſpielen wenn man nicht die deutſchen Karten
hat bei denen der Unter noch ſo ſelbſtbewußt einher

nd der Ober noch nicht durch eine Damer

Die neuen Kriegskarten die jetzt zur Einführung
gelangen halten in ihrem Aeußeren etwa die itte
zu gen den deutſchen und den franzöſiſchen Das

mat iſt der an iſchen nachgebildet die Farbender ſind deutſch gibt eine deutſche Einheits

r
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r r

Z

bei er tragen die Aſfe das Bild des Kaiſers
Könige ſind drei deutſche Könige nebſt dem Groß
og von Baden während die Ober und Unter unſere

nd
der rführer ſind wobei man es ſicherlich nicht ſymboliſck
nehmen darf wenn e einer von ihnen einmal drunter

liegt Die Zahlenkarten haben VPorträts bekannter
ver V 2 5 Fänner Zeppelin zum Beiſpiel iſt eine Zehn

Jilder von Kriegsſchiffen und ähnliches Eine andere
Art nennt ſich eutſche Kriegskarte iee Hier ſind di er vier deutſchen Königreiche und da

tähert man ſich den alten Vorbildern bei dene
b net ward Die Könige
Kronprinz Kronprinz Ruprecht

t von ürttemberg dierdings immer obenauf iſt

der ler die Unter Leddigen Zeppelin und Falkenhayn Es ſinde ut tſche Karten die man auf gut deutſch auch SchellenRot Grün Eichel benennen ſoll

England und Serbien
Die ſerbiſchen Truppen werden nicht mehr lange Wider

ſtand leiften können
erörterte Lord Lanszur Ausſendung der Erve

5 dle ſir im MAunonhkhandle ſich Augenblick144Truppenmacht da gegenwärtig
keine größere herangezogen werden könne Jnzwiſchen
verde aber eine größere Stre itmacht für den Dienſt in
Südeuropa vorbereitet Zwei Ereigniſſe der
jüngſten Zeit hätten eine einſchneidende Verände

t

G e urd
Entſcheidung angeſtrebt werden v

C z l l l

P arien b SjerJ CR d Dr Uet V te Fotter am 27 Oktober Ueber die Erklärungen
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